
Generative Transformationsgrammatik (GTG)

Als GTG bezeichnet man Grammatikmodelle im Anschluß an Theorien des
Sprachwissenschaftlers Noam Chomsky, die nicht - wie sonst üblich - versuchen,
Kombinationsregeln sprachlicher Zeichen aus der Struktur eines Textes heraus zu analysieren.
Ziel ist vielmehr die Rekonstruktion von Regeln und Bedingungen, die jeder Sprecher einer
Sprache bei der Erzeugung von komplexen sprachlichen Strukturen (beispielsweise eines
Satzes) benötigt (Transformation).
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